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letzten Rückreise von New -York passierte er das
Leuchtfeuer von Sandy-Hook um 4.30 Nachmittag.
Sechs Tage später, um 3.10 Nachmittag passierte er
die Needlcs". IHe Gesamtentfernung betrug 3068
Knoten, die in 5 Tagen 17 Stunden 8 Minuteen
zurückgelegt wurden. Das würde der Geschwindigkeit
eines Risonbahnzuges entsprechen, der 25,5 englische
Meilen '40,8 Kilometer) in der Stunde zurückgelegt.

Villeneuve. Sous la raison sociale Societe de
l'Hôtel Byron", h Villeneuve, il a été constitué une
société anonyme. Le siège de la société est à
Villeneuve; sa durée est illimitée, son but est l'achat, la
reconstruction et l'exploitation de l'hôtel Byron, ainsi
(pie éventuellement l'acquisition ou l'exploitation
d'autres hôtels. Le fonds social est fixé à la somme
de (piatre cent mille francs, représenté par huit cents
actions de cinq cents francs chacune. Les actions
demeurent nominatives jusqu'à la libération du
cinquante pour cent de leur montant nominal; elles
peuvent après libération de ce cinquante pour cent
être transformés on titres au porteur par une décision
du conseil d'administration. Les actions sont entièrement

souscrites et libérées du vingt pour cent.
Alphonse Vallotton, banquier, h Lausanne, a été
désigné comme président. (F. o. s. d. c")

Luzern. Die Verkehrskommission, die Alpen-
klubsektion Pilatus und die ornithologische Gesellschaft

gehen, wie schon früher kurz gemeldet, daran,
einen Wildpark in Luzern zu errichten, um eine neue
Zierde der Stadt, einen Anziehungspunkt für Fremde
und Einheimische und eine Stätte der Belehrung für
die Jugend daraus zu machen. Genannte Vereine
haben dafür einen Kostenaufwand von 5000 Fr. in
Vorschlag gebracht und gedenken diese Summe mit
Hülfe opferwilliger Naturfreunde und gemeinnütziger

Leute aufzubringen. Das erforderliche Gebäude.
zwischen dem alten Steinbruch und der Sonnenberg-
und Littauerstrasse, wird von der Korporationsgemeinde

der Stadt Luzern unentgeltlich bewilligt, und
von der städtischen Verwaltung erwartet man
Unterstützung beim Unterhalt des Wildparkes, der mit
GemBen, Steinböcken u. s. w. belebt werden soll.
Gleichzeitig ist auch geplant, den anstossenden
GUtschwald Spaziergängern zugängig zu machen
und mit einem Wegnetz zu durchziehen.

l55

Schweizer Handels- uid Indusirieverein.

L Union Suisse du Commerce et de l'Industrie. ^

Vom Schweiz. Handelsund
Industrie-Verein sind

folgende Druckschriften
eingegangen und können
von den Mitgliedern beim
Offiziellen Centralbureau

eingesehen resp. zur
Einsichtnahme bezogen
werden und zwar:

L'Union suisse du
commerce et de l'industrie
a transmis les imprimés
ci-après énumérés, que
nos sociétaires peuvent
consulter ou emprunter
au Bureau central officiel

:

Protokoll der 29. Sitzung der Schweiz. Handelskammer
vom 17. und 18. Dezember in Bern.

Traktanden :

I. Vorentwurf des Vororts zu einem Bundes¬
gesetze über Errichtung einer centralen
Notenbank.

II. Besprechung über eiue eventuelle Stellung¬
nahme des Vereins zur Frage der
Eisenbahnverstaatlichung.

Theater.
Repertoire vom 30. Januar bis 6. Februar 1898.

Stadttheater Basel. Sonntag 3 Uhr: Die
Jungfrau von Orleans, Tragödie. Sonntag
7'/sUhr: Zar und Zimmermann, Oper. Montag

T'/o Uhr: Mignon, Oper. Mittwoch 71/»

Uhr : Zehn Mädchen und kein Mann, Operette.
Hierauf: Balletdivertissement. Zum Schluss:
Flotte Bursche, Operette. Donnerstag 71/2 Uhr:
Das historische Lustspiel, 1 Y.Abend: Der
zerbrochene Krug, Lustspiel. Der Nachtwächter,
Lustspiel. Der gerade Wegist der beste, Lustspiel.

Freitag 7^ Uhr: Carmen, Oper. Samstag

8 Uhr: Jalouse, Comédie. Sonntag 3

Uhr: Maria Stuart, Trauerspiel. Sonntag 71/,,

Uhr: Der Vicomte von Létorières, Lustspiel.

Stadttheater Bern. Sonntag 3 Uhr: Suder-
mann-Cyclus, 11. Teil: Sodoms Ende. Montag
8 Uhr: Der Zigeunerbaron. Mittwoch 8 Uhr:
Die Opernprobe. Nachher : Hansel und Gretel.
Donnerstag 8 Uhr: Sudermann- Cydus, IV.

¦ Teil : Die Schmetterlingsscldacht. Freilag 8 Uhr:
*Der Barbier von Sevilla. Samstag 8 Uhr:
Bartel Turaser.

* Gastspiel der Signora Prevosti.
Stadttheater Luzern. Repert. ausgeblieben.

Stadttheater St. Gallen. Sonntag 8 Uhr:
Die beiden Reiclienmiüler. Montag 8 Uhr:
Lucia von Lammermoor. Gastspiel von L.
Gottsleben: Frühere Verhältnisse; 14 Tage
Arrest; der traurige Mehlspeismachcr.

Stadttheater Zürich. Sonntag 2'/s UI»-:
Wilhelm Teil, Schauspiel. Sonntag 7V2 Uhr-
Charletjs Tante, Schwank. Montag 7'/9 Uhr:
VNullerl, Yolksstüek. Mittwoch 7V2" Uhr:
*Das grobe Hemd, Yolksstüek. Donnerstag
7 7» Uhr: VNullerl, Yolksstüek. Freitag 7

Uhr: Die Walküre, Oper. Samslag 7'/a Uhr:
Die Jungfrau von Orleans, Schauspiel. Sonntag

3 Uhr: *Die Logenbrüder, Schwank. Sonntag

7ili Uhr: Die Regimentstochter, Oper.
* Herr F. Schweighofer als Gast.

Verantwortliche Redaktion: Otto Amsler-Aubert.

Zeugnishefte & Anstellungsverträge
stets vorrätig für Mitglieder.

Offizielles Centralbureau in Basel.

und Masken-Atlasse

sowie schwarze, weisse und farbige Henneberg-Seide von 85 cts. bis Fr. »8.50
per Meter glatt, gestreift, karriert, gemustert, Damaste etc. (ca. 240 verschiedene Qual.
und 2000 verschiedene Farben, Dessins etc.)

Ball-Seide
Seiden-Grenadines
Seiden-Bengalines

v. 85 Cts.22.50
Fr. 1.3514.85
- 2.15-11.60

von 85 Cts. bis 33. 50 per Meter
ab meinen eigenen Fabriken

Seiden-Damaste v.Fr. 1.40-22.50
Seiden-Bastkleiderp. Robe 10.8077.50
Seiden-Foulards bedruckt 1.20 6.55
per Meter. Scidcn-Armures, Monopols, Cristallicpies, Moire antique, Duohesse, frinoesse, Mosoovite,
Maroellines, seidene Steppdecken- und Fahnenstoffe etc. etc. franko inB Haus. Muster
und Katalog umgehend.

G. Henneberg's Seiden-Fabriken, Zürich.
Schweizer.

Verlag* -Druckerei
Basel.

CicjatfPen

^ax Dettingen St. tudwig i. £.

Cigafctten

Ober-Engadin.
Ausgezeichnet gelegenes

Saison-Hotel *WÊ
ist preiswürdig zu verkaufen.

Anfragen befördert die Expedition der Hotel-Revue" unter
Chiffre H 1725 R.

CHAMPAGNE
Pommery & Qreno9 Reims

OAItTE BLANCHE | SE
GOUT FRANÇAIS | AUER!

Agent général pour I» Suisse, l'Italie, d

SEO
AMÉRICAIN

EXTRA SEC
ANGLAIS

A. A. DELVAUX, NEUILLY-SUR-SEINE.

Eiserne Bettstellen
von gewöhnlicher bis feinster
Ausführung für Kinder u. Erwachsene;
Spiral -Stahldraht-Matrazen, bestes
bekanntes System, adoptiert von
einer Reihe von Krankenanstalten.

"Wasohtisohe, Handtuohständer,
Toilettenspiegel, Krankentische. Grosser

Vorrat und billigste Preise.
Illustr. Kataloge gratis und franko.

(M5113Z) 1731

Med EisenmöMfaMi

Spezialität:
Feuerfeste Porzellangeschirre
zum Baoken von Speisen: Elermenagen, &-.JtfajrfS Alleinige

Lieferanten

des

NoiMeuMen Lloyd

für dessen ca 80 Dampfer.

Casserolles X^^V^^ //,Viele erste Hoti'ls des In- und Ans- Sr ^.<*
landes rühmend, unübertroffene V^JpjV- c*6
llaltbarkolt der Geschirre, / çV- ^%ç^c
sowlo die hervorragende -xjlj^ 0^ <» s
Ausdauor der Glasur s^aSr j&s
und die brillante / Sy* ^é^^s Niederlage und Muster-Ausstellung
kllnstlerlsohe >T _<0 y././.*(>
Ausftlhi
der
ration. /V\V'/ ~ f]«T°-J<^^<^ Herrn J. Hallensleben-Lotz

Telephon Ildzeffi. Telephon
16181

Auf dem HigiMick,
ob Weggis (nächst Luzern, Schweiz), 600 Meter über Meer,
ist ein grosses

Landstüek mit Villa zu verkaufen.
Vermöge bestehender Hochdruck-Wasserleitung von 300 Liter

per Minute und der grossartigen Aussicht auf See und Alpen
besonders geeignet für Hotel, Wasserheilanstalt, Sanatorium

und Villa. 1740
Auskunft erteilt J. Fiechter-Langmesser, Basel.

Schweiz-England.
Täglich drei Express-Züge London

über Strassburg-Brüssel und Ostende-Dover

Billigste schnelle Route.

Drei Mfahrten fäfflieh.
Seefahrt: 3 Stunden.

Einfache u, Rückfahrkarte (30 Tage) von und nach den meisten Hauptstationen.

& ^ Hotelpersonal
empfehlen die

Plazierungs-Bureaux
des

Genfer -Vereins.
fi EXF

4 RUE GEVRAY 4

ZÜRICH
23 Lintheseher-Strasse 23.

hauptsächlich:

Chefs de réception

Sekretäre

Oberkellner

Zimmerkellner

Restaur.-Kellner

Saalkellner

Luzern, Bahnhofgebiet
In bester Geschäftslage der Stadt Luzern, zunächst

dem Bahnhofe sind zwei massiv gebaute, rentable

Wohnhäuser
mit anstossenden, grossen

Geschäftsräumen und Stallungen
ganz oder teilweise zu vermieten, event. zu verkaufen.
Die Gebäulichkeiten würden sich nach Vornahme der
nötigen Umbauten sehr gut eignen zu Hoi rlKwecken.
Restaurants, Vcrkaiifsniagazineu.

Anfragen sind unter Chiffre O 37 Lz an Orell Füssli-
Annoncen, Luzern, zu adressieren. 1723

£ KAFFEE
Campinas, reinschmeckend à Fr. .55 bis .65 per Vs Ko.

blau sup. extra j, .70
Perl-Kaffee -.80
Java, gelb .95
Blau-Java 1.10
Mokka, arabisch u. abessynisch 1.25 bis 1.40

Gebrannte Kaffee. Eigene Brennerei.
Spezielle Mischung für Hotel à Fr. 1.20 per !/2 Ko.

Kaffee-Spezialgeschäft Emil Fischer, zum Wolf, Basel.

Flaschen-Korkmaschinen
Spühl-, Füll- Verkapselungs-

Apparate etc. neuester bestbewährter
Construction Schlauch - Geschirre
Circular-Pumpen, sowie sämmtliche
Kellerei-Geräthe. 811

Mehrjährige Garantie solider Ausführung.

F. C. Michel, Frankfurt a. M.

MAISON FONDÉE EN 1811,

i» (Suisse)

tl CHAMPAGNE

TRÈS SEC

Se trouve dans tous les boni Hôtels suisses

Direction,
Ménage Suisse, ayant l'expérience
nécessaire, demande posit. comme
gérants ou direct, d'hôtel à l'année
ou à la sais. Les meill. référ. sont
à la dispos, des hôteliers qui pourr.
avoir besoin de leurs services.

S'adresser A. B. 365, poste
restante, Aix-les-Bains. 1736

Ferd. Zumkeller
Technisches Büreau

BASEL Telephon.

Anfertigung aller Art Baupläne
für Hotels, Villen,

Wohn- u. Geschäftshäuser etc.
Gewerbliche Anlagen, Kanalisationen.

Reelle Vermittlung
bei Anschaffung von

Gas- u. Petrolmotoren etc.
DamDllelMgs-, hö624Q

Ventilatibas- nnd Trocfcen-Anlagen.

Spezialist für 1650

Bai- ii WascleinricMipB.

Seschäftsübernahme und Empfehlung.

Beehre mich hiemit, meinen werten Herren Kollegen
clie ergebene Mitteilung zu machen, dass ich mit heule das

Hotel Storchen
in Basel

auf meine Rechnung übernommen habe. 1739

Indem ich mich hiemit auf's angelegentlichste
empfehle, ersuche ich die Herren Kollegen um gütige Weiler-
empfehlung. Es wird mein Bestreben sein, durch reelle
Geschäftsführung mich derselben würdig zu erweisen.

Basel, den 23. Januar 1898.

K. Jlli,
früher auf Kurhaus Weissenstein.

Zu pachten gesueht
für nächsten Sommer ein

WW Hotel-Pension *Wi
von tüchtigen Fachleuten (Besitzer eines Wintergeschäftes in
Italien). Diskretion zugesichert. Offerten unter H 1704 R an
die Expedition dieses Blattes.

Kurdirektor nach Interlaken.
Der Verwaltungsrat der Kurhausgesellschaft interlaken sucht

einen Kurdirektor, welcher ausser speziellen Fachkenntnissen
im Wirlschafts- und Verkehrswesen eine allgemeine Bildung und
gute Umgangsformen besitzt, um das Kurhaus mit allen seinen
Einrichtungen vorteilhaft zu leiten, sowie in Wort und Schrift
würdig zu vertreten. 1721 H181Y

Eintritt wenn möglich auf 1. Mai 1898. Festsetzung der
übrigen Bedingungen nach Uebereinkunft, event. Jahresstelle.

Anmeldungen mit allen nötigen Ausweisen sind zu richten
an die

Kurhausverwaltung Interlaken.

Das Christliche Kellnerheim Zürich
20 Thalgasse 20

empfiehlt sich den

ras Herren Hotel-Angestellten rani
zur gefl. Benutzung. H 5757 Z

Hotel zu pachten od.kaufen gesucht.
Schweizer, tüchtiger Fachmann, Besitzer eines

Wintergeschäftes im Süden, sucht ein rentables Sommeretablissement
zu übernehmen. Diskretion selbstverständlich.

Offerten unter H 1677 R an die Expedition dieses Blattes.

Hétel «lu Nor«!
Rue St-Pierre, Lausanne.

Inmitten der Stadt und des Geschäftsviertels.
Vorüberfahrt des Tramway.

Altes, bekanntes Haus, bisher von den HH. Imseng &
fils gehalten und von I.Januar ab von dem Unterzeichneten geleitet.

Sehr komfortable Zimmer. Zentralheizung.
Empfohlen durch seine gute Leitung und seine Sauberkeit.
Hotelwagen an allen Zügen. Versammlungssäle für Vereine.

Grosses Café-Billard. Münchener Bier.
HsooL 1719 Fritz Baur, Direktor.



TECHNISCHES BUREAU
für

Bauten industrieller und privater Natur

PAUL SAH3ILÎI, BRÜSSEL
Arehitekt-Geometep des Hoteliep-Vereins Belgiens

TECHNISCHES BL'fiEAU für feuersichere, schnelle Und vorteilhafte Kneten. Ver-
miuilern zu olge ihrer Feuersieherheit erhehlich die Versicherungsprämie.

J- Fl ine und Kostonvorans-Iiläge auf Verlangen. Agentin werden gesucht. ~{
Trlegrauiiu-.ldresKe: Kiuuleliu ßrttsael. Telepl o.i 1074. 1G12

1726Hotelpacht zu Ubertragen.
Renommiertes Hotel II. Ranges mit Restauration, 50 à 55

Betten, Jahresgeschäft in deutschschweizerischer Hauptstadt
mit starkem Fremdenverkehr, wegen Familienverhältnissen sofort
an tüchtige Fachleute abzugeben. Rendite nachweisbar.
Anfragen beantwortet Notar Leuenberger in Bern. (OH910)

OÊ.SO&È.

g Vins fins de ^eaehâtel
ï SjUKTOEL CHATENAY
.S Propriétaire à Neuchätel 288 1

1 SIX MÉDAILLES D'OR ET D'ARGENT
£ Expositions universelles, internationales et nationales

g KCarque des hôtels de premier ordre.
¦g Dépôt à Paris: J. Huber, 41 rue des Petits Champs.
S Dépôt à Londres : J. & R. IWCracken, 38 Queen Street CityEC.

HOTELIER,
Besitzer eines Hotels an der Riviera, sucht für nächsten Sommer
Beschäftigung als Direktor oder Chef de Réception. 34 Jahre
alt, spricht 4 Sprachen. Gehalt Nebensache.

Offerten befördert die Expedition dieses Blattes unter
Chiffre H 1676 R.

Wein-Essig, garantiert äeht,

Weiü-Senf, präpariert mit Wein,
ohne jegliche fremde Beimischung, nach französischer Art
erstellt, kräftig und vorzüglich im Geschmack, empfiehlt

J. InAlbon-Lorentz,
Weinessig- und Senf-Fabrik,

1724 i BASEL.

Zu verkaufen.
Eine Gasmange von Decoudun, Paris, Cylinderlänge m 1,15.
Eine amerikanische Waschtrommel von Obigem. Beide

für Handbetrieb.
Ein Sechtekessel, Buanderie, äussere von Gusseisen, innere

von Kupfer.
Heisswasserkessel, für Wasserdruck.
Heizkörper für eine Schnelltröckne. Beide von Gebr. Sulzer.
Waschstanden und Waschtröge.

Gesamt oder einzeln. Billig.
H. Haefeli

1737 Hotel Schwanen, Luzern.

AVIS.
Die vom Schweizer Hotelier-Verein eingeführten

Zeugnisformulare und

jßnstellungsverfrage
für Angestellte können von den Vereinsmitgliedern
fortwährend, gegen Nachnahme bezogen werden beim

Offiziellen Centralbureau in Basel.

Zeugnisformulare: Heft â 50 Blatt Fr. 3. 50
à 100 6.

10.-
per 100 2. 50

7) * xuw n
à 200

Anstellungsverträge (deutsch od. franz.)

Zu verkaufen
in industrieller Stadt der Ostschweiz ein alt renommiertes, sich in
bestem Zustande befindliches Hotel. Jahresgeschäft. Anzahlung
Fr. 100,000. Antritt nach Belieben. Offerten unter Chiffre
H 1654 W an die Annoncen-Expedition Haasenstein & Vogler,
Basel. 1735

MAISON FONDÉE EN 4829.

CHAMPAGNE

LOUIS MAULER & CIE

MOTiERS- Travers
fSuIsiel 169G

A remettre
pour cause de santé

Hôtel à Montreux
maison moyenne grandeur, de 1"
ordre. S'adr. sous chiffre H 397 M
à Haasenstein & Vogler,
Montreux. 1738

Orell Füssli, Verlag, Zürich.

Das Motelwesen der
Gegenwart

von Eduard Guyer.
Prae.htwe.-k, 361 Seiten in gr. 8° und
73 Originalabbild, von Plänen, Grundrissen,

Façaden, innern Räumlichkeiten
u s. w. 2. Aufl. Preis broch. 16 Fr., in
feinem Einband mit Golddruck 18 Fr.
Die franz. Ausgabe kostet broch. 15 Fr.,

fein geb. 18 Fr. 1297

Dictionnaire universel
pour la traduction des menus en

français, anglais et allemand.

Allgemeines Wörterbuch für
Uebersetzung der Speisekarten, von Henry
Duchamp und Albert Jenning. Preis in

elegantem Einband 2 Fr.

Zu beziehen durch alle Buchhandlungen.

Vin suisse
Mont-d'or

JÊ Johannisberg

1 Riesling

MB Exportation,

Il SWISS HOCK

Il Älu « '
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Posfkarfen
mit Ansichten in Farben- und
Lichtdruck liefern billigst

Gebrüder Metz, Basel
1715 Kunstverlagsanstalt.

^rayii^ijstaiy
StempeljabriK

Sier=
(onsum:

Zahlmarken
Schj ü s séî&Tii ürsch ilder

E m am Metalu

Das
Plazierungsbureau

des

Schweizer WirMem
Zürich

Zähringerstrasse 10,

vermittelt
Hotel- nnd Restaurant -Personal

beiderlei Geschlechtes auf's
Gewissenhafteste. [926

3 Omnibusse,
1 Landauer, 1 Kalesche und
1 Vis-à-vis, gebraucht und gut,
billig zu verkaufen. Offert. Tbef.
die Exped. unt. Chiffre H 1708 R.

Dle Vorzüge der

îisclien Orchestrions

Patent Welte
gegenüber dein bisherigen umständlichen

u. kostspieligen Walzen-System
sind tinerkannt.

Vollständiger Ersatz für Streichquartette,
kleinere u. grössere Orchester u.

Militärkapellen. Bytlunik u. Dynamik
tadellos. Grösste Leistungsfähigkeit.
Reichhaltiges Repertoir klassischem.
moderner Musik. Billiger Ersatz der
Notenblätter. Gewichts- oder elektrischer

Betrieb, mit oder ohne automatischer

Vorrichtung.

Vertretung und Lager bei

Gebrüder Hug & Co.
1702 BASEL.

ff

p.ersonal-
gesuche.

'hef de cuisine.Ci iui um uuioiiic. demande
pour un bon hôtel de voyag.

et de passage au bord du Lac'
Léman un homme capable et connaiss.
la restaur. à fond. Place à l'année.
Adr. les offres avec certificats et
photogr. et prétentions de gage à
l'adm. du journ. sous chiffre 845.

Gesucht für ein Hotel I. R, :

Cnnrïprno
welcher die vierUli MCI yc, Hauptsprachen

spricht und prima Referenzen
hat. Ohne solche unnötig sioh zu
melden. Jahresstelle.

Sekretär-Volontär SpïïJh.
kenntnissen. Offerten an die
Expedition unter Chiffre 804.

I unge Tochter, «';suc",
beider Spra-

|f chen mächtig und mit schöner
Handschrift, für das Büreau eines
Kurhotels. Dieselbe könnte nebenbei

den Hotelservice gründlich
erlernen. Offerten an die Expedition
dieses Blattes unter Chiffre 837.

Kalinor*
Mehrere sprachkund.GllllCI jüngere, gutempfohl.

Kellner werden in ein Hotel
I. Ranges gesucht. Offerten mit
Zeugnisabschriften und Photographien

befördert die Expedition ds.
Bl. unter Chiffre 844.

0~ berköchin, ÄSS
Sommersaison in einem

frequentierten Passantenhotel
gesucht. Anmeldungen nebst Zeugnisse

sind an die Expedition dieses
Blattes unter Chiff. 818 zu senden.

PnptlPr
deutsch u. französisch

HCl sprechend, in ein mittleres

Hotel amVierwaldstättersee
gesucht. Derselbe hat alle

häuslichen Arbeiten zu besorgen.
Nüchterner, verträglicher
Charakter verlangt. Offerten mit Zeugnis

und Photographie an die
Expedition dieses Blattes unter
Chiffre 816.

Tnphtop i Hotelwesen durch-
UUIIIGI, aus bewandert, die
den Saalservice kennt, wird

als selbständige Saaltochter nach
Arosagesucht. Gute Empfehlungen
unerlässlich. Jahresstelle. Offerten
an die Expedition dieses Blattes
unter Chiffre 828.

OTELIERS!

nersonalgesuche
I finden in der

HOTEL-REVUE

Preis (Inkl. Spesen
für eingehende
Offerten) 2 Fr.
Wiederholung Fr. 1.60.

FOr Mitglieder:
1 Fr. per Iniertlon
(exkl. SpeBen f. ein-
gehende Offerten).

AVIS.
Wer auf die unter Chiffre ausgeschriebenen

Personal- oder Siellengesuche
Offerten einzusenden wünscht, hat dieselben
auf dem Umschlag mit der dem Inserat
beigegebenen Chiffre zu versehen und an die
Expedition zu adressieren, von welcher sie
dann uncröffnet an die richtige Adresse
befördert werden.

Die .Expedition ist nicht
befugt die Adressen der
Inserenten mitzuteilen.

S tellen-
gesuche.

Aide de euisine. IXfn
n seinem Fach tüchtig, mit gut.
Zeugnissen und Referenzen veis.,
beider Sprachen mäohtig, sucht auf
Frühjahr Stelle als Aide in einem

grösseren Hotel. Offerten unter
hiffre 767 an die Exped. d. Bl.

Aide de cuisine, ä^S£
n tärfrei, mit guten Zeugnissen
aus grössern Hotels I. Ranges,
sucht Engagement für sofort oder
nächsten Sommer nach der
Westschweiz oder dem Süden. Gefl.
Offerten an die Expedition dieses
Blattes unter Chiffre 806.

Aide de euisine, B.JtB
H sehr guten Zeugnissen aus
feinen u. ersten Häusern, deutsch
und französisch sprechend, sucht
Stelle f. d. Sommer, event. jahresstelle.

Offerten an die Expedition
unter Chiffre 802.

Bllffetdame. schon mehrere
Jahre im Hötelfach thätig,

sucht Stelle in obiger Eigenschaft
oder auoh als Haushälterin. Beste
Zeugnisse. Offerten unter Chiffre
842 an die Fxped. ds. Bl.

Phef de euisine, Sgggp
U nissen von ersten Häusern des
In- und Auslandes, sucht Jahresstelle

bis 15. Februar od. 1. März,
SaisonBtelle nicht ausgeschlossen.
Offerten an die Expedition dieses
Blattes unter Chiffre 815.

r hef de euisine, 1

zuverl..
O mit Ia Zeugnissen aus Hotels
I. Ranges, wünscht seine Stelle auf
kommende Saison zu verändern,
ev. noch diesen Winter. Jahresstelle

nicht ausgeschlossen. Offert.
an die Exped. unter Chiffre 785.

hef de euisine, tuff*fner'C

C

C

bessern Hotels der Schweiz
und Frankreichs gearbeitet hat,
sucht auf kommende Saison Stelle.
Offerten an die Expedition dieses
Blattes unter Chiffre 829.

hef de euisine. TüsÄr'
Mann wünscht Saison- oder

Jahresstelle. Offert, sub Chiffre 849
an die Expedition ds. Blattes.

Chef de réception. ST
tiger Mann, mit besten

Referenzen aus I. Häusern u. Sprach-
keuntuissen, wünscht Stelle in
gutem Hotel I. Ranges zur
Ausbildung in obiger Eigenschaft. Eintritt

kann vom 1. März an erfolgen.
Off, an d. Exped. unter Chiffre 811.

ommissionnaire, jS4re
alt, mit guter Schulbildung,

deutsch und franz. sprechend und
schreibend, sucht Stelle in ein
Hotel. Offerten an die Expedition
unter Chiffre 837.

Commissionnaire on Liftier.
Jeune homme, suisse, âgé de

20 ans, parlant le français,
l'allemand, l'italien et ayant quelques
connaissances dans la langue
anglaise, cherche engagement pour
la saison. Entrée à volonté. Bonnes
références. S'adresser à l'adminis-
tration du journ. sous ehiff. 801.

Cnnrîor/io
Schweizer, 29 J.

UIIUICI 9e» ait, die 4
Hauptsprachen sprechend, mit prima

Zeugnissen von ersten Häusern
versehen, sucht Jahres- od. SaisonBtelle.

Eintritt nach Belieben.
Offerten an die Expedition dieses
Blattes unter Chiffre 817.

OnCierge, 4 Hauptsprachen
mächtig, m. d. Service durchaus

vertraut, sucht Saison-Stelle
am liebsten in grüss. Berghotel.
Eintritt vom 15. Mai ab nach Bei.
Zeugn. u. Referenzen z. Verfügung.
Off, a. d. Exped. unt. Chiffre 776.

Concierge -Conducteur,
Schweizer, 25 Jahre alt, der

vier Hauptsprachen mächtig, mit
guten Zeugnissen aus ersten Häusern

der Schweiz und des
Auslandes, sucht Sommerstelle.
Offelten an die Expedition unter
Chiffre 808.

c

Femme de chambre,
parlant correctement

l'allemand et le français, et qui est
bien au courant du service, cherche
place dans un hôtel de premier
ordre. Adresser les offres à
l'administrât, du journ. sous chiff. 810.

Glätterin
selbständig und

laueilll, tüchtig, wünscht
Stelle auf kommende Saison,

event. JahresBtelle. Offerten an
die Expedition dieses Blattes unt.
Chiffre 840.

G

H

e,
imIcUlCl III, welche auch n

Servieren gut bewandert ist,
sucht auf nächste Saison Stelle
in einem Hotel. Gefl. Offerten an
die Exp. ds. Bl. unt. Chiffre 836.

aushälterin,
wesen gründlich erfahren, 27

Jahre alt, gegenwärtig im Süden
in Stellung, sucht, gestützt auf
prima Referenzen und von ihrem
Prinzipal bestens empfohlen, per
kommend. Mai anderwärt. Stellung.
Off, an d. Exped. unter Chiffre 820.

Kpllnpr
21 Jahre alt> der 3

GllllOl »Hauptsprachen mächtig,

sucht Stellung als Zimmer-
od. Restaurationskellner n. Frankr.
od. franz. Schweiz. Jahresstelle
erwünscht. Eintritt kann sofort erf.
Gute Zeugnisse. Offerten an die
Exped. ds. Bl. unt. Chiffre 841.

Knrh
jun&er> tüchtiger, ge-

U"MJ lernter Pâtisser, welcher
schon einige Saisons gearbeitet

hat und franz. spricht, wünscht
Engagement für sofort. Offerten
an die Expedition dieses Blattes
unter Chiffre 832.

Knrh
junSer> nlit guten Zeug-

UU,V nissen versehen, wünscht
auf kommendes Frühjahr

Stellung neben einen tüchtigen
Chef als Aide de euisine.
Ansprüche bescheiden. Offerten an
die Expedition dieses Blattes unter
Chiffre 809.

Koch-Volontär. S^inJ
17 Jahre alt, der eine

zweijährige Lehrzeit in einer Patisserie
ersten Ranges in Genf vollendet
hat, sucht Stelle in obiger Eigenschaft

in Hotel I. Rang, auf 1. März,
event. für sofort. Offerten erb. an
Franz Jos. Heinemann, Grand
Hôtel de la Paix, Genève. 819

I iftior Ein gewandter Jüng-
| IJ HCl ¦ iingi jg jahre alt, mit
1h den vier Hauptsprachen

vertraut und mit prima Zeugnissen
versehen, sucht Saison- od. Jahresstelle

als Liftier. Eintritt nach
Belieben. Offerten an die Expedi-
tion unter Chiffre 822.

innèrp tüchtige, gegenwärt.
Iliycl d nooh in Stellung,
sucht Saison- event. Jahresstelle.

Offerten an die Expedition
dieses Blattes unter Chiffre 812.

LinnprP
Eine Tochter, deutsch

lllljCl O. Und französisch
sprechend, sucht Stelle als

Lingère oder Zimmermädchen.
Offerten an die Expedition dieses
Blattes unter Chifire 838.

L

P

Oberkellner,
mächtig, mit besten

Zeugnissen u. prima Referenzen, sucht
Stelle für kommende Saison.
Offerten an die Expedition dieses
Blattes unter Chiffre 821.

Ohprl(PllnPr
tucl»tiger, mit

UGI KCIIIIOI besten Refer.,
(Hannoveraner^, 33 Jahre alt

u. 4 Sprachen Sprech., augenblickl.
Geschäftsf. d. Wiener Café's
Hannover, sncht f. komm. Frühj. Sais.-
od. Jahresst. i. einem dor besseren
Hotels der deutsch., franz. od. ital.
Schweiz. Heinrich Wöhler,
Wiener Café, Hannover. 847

Pnrtior
Schweizer. 22 Jahre

Ul "Gl > alt, der drei
Hauptsprachen in Wort und Schrift

mächtig, mit guten Zeugnissen,
suoht Stelle für kommende Saison
in Hotel I. Ranges. Offerten an
die Expedition dieses Blattes unter
Chiffre 825.

ortier- Conducteur, j°
alt, deutsch, französisch und

englisch Sprech., mit guten Zeugn.,
sucht Stelle in Hotel I. Ranges,
am liebsten im Kt. Graubünden.
Offerten an die Expedition dieses
Blattes unter Chiffre 813.

Sanltnnhtor
Eine achtbareddllUUllGI .Tochter, welohe

den Hotelservice erlernt hat,
sucht Servierstelle in obiger Eigenschaft

in ein Hotel oder besseres
Café auf 1. Februar. Ref. u.
Photographie zur Verfügung. Offerten
an die Expedition unter Chiff. 814.

Sanltnohtpr
aus senr KuterddllUWKtJI ,Fami!ie,deutsch

und franz. Bpreohend, suoht
Stelle auf komm. Sais, in Saal oder
auch feineres Restaur. Sehr gute
Zeugn. stehen zu Dienst. Gefl. Off.
richte man an E. S.. Hotel Sohwei-
zerhof, Arco, Süd-Tirol.

Caaltochter,ZÄW und franz. spreohend, aus gut.
Familie sucht passende Stelle,
auch als erste Saaltochter. Eintritt
vom 15. April an, event. früher.
Offerten an die Expedition unter
Chiffre 834.

Caaltochter. SA%J ter von 19 Jahren, in d. franz.
Sprache gut bewand., auch etwas
engl, sprechend, wünscht aufkommende

Saison Stelle in bessern
Hotel als Saaltoohter. Offert, an
die Exp. d. Bl. unt. Chiffre 835.

n Urion 28 Jahre alt, tüohtigdUl/iei mit besten Referen-
%J zen, sucht Jahres- oder Saison-
steile. Offerten an die Expedition
unter Chiffre 823.

Sol/potärin
Eine alleinste

CM Clal HI. hende juDgo
Frau in Bureauarbeiten gilt

bewandert, sucht Stelle als Sekretärin

in ein gut renommiertes
Hotel. Offerten unter Chiffre 848
an die Exped. ds. Bl.

Sekretär-Volontärin,
21 Jahre alt, der deutschen,

französ. und englischen Sprache
mächtig, mit guten Zeugnissen,
sucht sofort Anstellung unter be-
scheid. Salär-Ansprüohen. Offerten
an die Exped. unter Chiffre 775.

Tnphfpr
deutsch und franz.

UOIIICI sprechend, im feinen
Service durchaus bewandert,

sucht Stelle, wo sie neben dem
Servieren das Kochen erlernen
könnte. Gefl. Offerten an d. Exp.
da. Bl. unter Chiffre 839.

Volontär
Jung. Ostschweizer,UlUllldl del. am i. Mai 1898

seine zweijährige Lehrzeit als
Koch in der franz. Schweiz
beendet, Bucht für 6 Monate, event.
auoh länger, in gutem Hause, iu
dem ihm Gelegenheit geboten wird,
die Patisserie zu erlernen, Platz als
Volontär. Offerten an die Exped.
unter Chiffrée 831.

Vnlnntär
22 J. alt, Schweizer,

UlUlliai, etWas französisch
spreohend, mit guten

Zeugnissen sucht Stelle in ein Hotel
der franz. Schweiz als Portier etc.
Offerten an die Expedition unter
Chiffre 843

nlnntärin Eine juns°UlUllldl III. Tochter aus
guter Familie, musikalisch

gebildet und sprachgewandt, sucht
Stelle als Saaltochtervolontärin.
Offerten an die Expedition dieses
Blattes unter Chiffre 833.

Zimmermädchen, ueufranh

zösisch sprechend, mit guten
Zeugnissen versehen, sucht Stelle
zur Aushülfe während der Saison
in ein gutes Hotel. Könnte auf
Wunsch im April eintreten. Off.
an die Exped. unter Chiffre 803.

Zimmermädchen, KS
zösisch sprechend, mit guten

Zeugnissen versehen, sucht Saisonstelle

in gutes Hotel I. Ranges,
vorzugsweise deutsche Schweiz.
Offerten an die Expedition dieses
Blattes unter Chiffre 824.

Zimmermädchen,
22

aJ^rc
deutsch u. französ. sprechend,

mit guten Zeugnissen versehen,
sucht Engagement in ein grösseres
Hotel auf kommende Saison.
Eintritt nach Belieben. Offerten an
Frl. Christine Küster, au petit
Château 13, La Chaux-de-fonds.

Zimmermädchen. bEra°ee

Tochter, deutsch und franz.
sprechend, sucht Saison-Stelle in
ein bess. Hotel auf den Loder 15.
Mai. Güte Zeugnisse' stehen zur
Verfügung. Adresse: Rosa Häm-
merli, Krämers in Brüttelen,
Kt. Bern. 850
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